
Regeln für Straßenmusik
in Fußgängerzonen und auf Gehwegen1

Wann ist das Musizieren erlaubt?

• Täglich zwischen 10:00 und 13:00 Uhr sowie 
15:00 und 22:00 Uhr

Wann ist das Musizieren nicht erlaubt?

• zwischen 22:00 und 10:00 Uhr sowie 13:00 und 
15:00 Uhr

• an folgenden Tagen: Karfreitag, Buß- und Bet-
tag, am Volkstrauertag und am Totensonntag

• Sie haben keine Sondernutzungserlaubnis für 
die Nutzung Ihrer Verstärkeranlage (max. 20 
Watt zulässig).

Was ist zu beachten?

• Wechsel des Standortes nach maximal 30 Minu-
ten um mindestens 200 Meter

• eine Restgehwegbreite von 1,30 m für Fußgän-
gerverkehr ist freizuhalten

• für die Nutzung einer Verstärkeranlage bedarf es 
einer Erlaubnis (Voraussetzung ist, dass die ge-
nutzten Musikinstrumente bauartbedingt einen 
Verstärker benötigen).2

1 Rechtsgrundlagen: §§ 8 und 19 Polizeiverordnung der Stadt Leip-
zig, § 52 Sächsisches Straßengesetz und §§ 5 Abs. 1 Nr. 4 und 13 
Sondernutzungssatzung



Wir erwarten von Ihnen:

• Durch Straßenmusik darf keine Belästigung oder 
Störung für:
◦ Anlieger bzw. Passanten,
◦ Gottesdienste in Kirchen,
◦ Unterricht an Schulen, 
◦ Ruhe in Krankenhäusern, Seniorenheimen 

und anderen schutzwürdigen Einrichtungen
erfolgen. 

• Das Blindenleitsystem in der Grimmaischen und 
Petersstraße darf nicht verstellt werden.

• Den Hinweisen und Anweisungen der Polizei und 
des Stadtordnungsdienstes ist zu folgen.

Konsequenzen bei Verstößen

Verstöße gegen die Sondernutzungssatzung der Stadt Leipzig 
können mit einer Geldbuße bis zu 500 EUR und Verstöße 
gegen die Polizeiverordnung mit einer Geldbuße bis 1000 
EUR geahndet werden.
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2 Antrag bei: Stadt Leipzig, Ordnungsamt, Veranstaltungsstelle, 
04092 Leipzig, 0341 123-8696, ordnungsamt@leipzig.de


